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Sicherheitsdatenblatt  
 

zu Produkt  
 

GREEN&CLEAN ID N Instr.-Desinfektion 5 L 
 

1. Stoff-/ Zubereitungs- und Firmenbezeichnung 
 
Notrufnummer: 
Tox Info Suisse, Freiestrasse 16, 8032 Zürich; Tox-Info Suisse: 145 (24h-Betrieb); info@toxinfo.ch; 
Im Notfall: Tel. 145; (aus dem Ausland: +41 44 251 51 51); Auskunft: +41 44 251 66 66 

Firmenbezeichnung: 
 

 
abc dental ag Gaswerkstrasse 6, 8952 Schlieren 

Tel. 044 755 51 00, Fax 044 755 51 01 

 
Condor Dental Research CO Sàrl Ch. des Cibleries 2, CP 300, 1896 Vouvry 

Tel. 024 482 61 61, Fax 024 482 61 69 

 
Curaden AG Dentaldepot Riedstrasse 12, 8953 Dietikon 

Tel. 041 319 45 00, Fax 041 319 45 90 

 
dema dent AG Furtbachstrasse 16, 8107 Buchs 

Tel. 044 838 65 65, Fax 044 838 65 66 

 
Flexdental Services SA Route de la Corniche 1, 1066 Epalinges 

Tel. 0848 336 825, Fax 021 907 67 02 

 
Jordi Röntgentechnik AG Dammstrasse 70, 4142 Münchenstein 

Tel. 061 417 93 93, Fax 061 417 93 94 

 
Kaladent AG Schachenstrasse 2, 9016 St. Gallen 

Tel. 071 282 80 80, Fax 071 282 80 81 

 
Lometral AG Binzenholzstrasse 20, 5704 Egliswil 

Tel. 062 775 05 05, Fax 062 775 33 07 

 Novadent AG Sägereistrasse 17, 8152 Glattbrugg 
Tel. 044 880 20 20, Fax 044 811 04 40 

 
Smart Dentist AG Verenastrasse 4b, 8832 Wollerau 

Tel. 044 726 20 20, Fax 044 726 20 25 

 

https://toxinfo.ch/kontakt_de
https://www.google.ch/imgres?imgurl=x-raw-image:///c432bbb4d520dd904749a23a441ab4aeff23f62050e336b438b21172ce0531e0&imgrefurl=http://www.sgmkg.ch/wp-content/uploads/2018-12-Flyer-A4-CBCT.pdf&docid=6ealgjeYdBAO7M&tbnid=kN0g1bS7MsQ3dM:&vet=10ahUKEwjTrozP5KziAhWKK1AKHR5rAnYQMwhmKB8wHw..i&w=709&h=276&bih=817&biw=1516&q=jordi%20r%C3%B6ntgentechnik%20ag%20logo&ved=0ahUKEwjTrozP5KziAhWKK1AKHR5rAnYQMwhmKB8wHw&iact=mrc&uact=8
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DE - Gebrauchsanweisung
übersetzungen

Originalbetriebsanleitung

Tetras GmbH
Sirius Eusiness Park, Rupert-MayeFstr.,l4, 81 379 München, Deut$hland

Abbildungen
Die in dieser Gebrauchsanweisung enthaltenen Abbildungen dienen als Referenz und könren wm tatsächlichen

Aussehen des ProduKs abweichen.

1. Hinweise

1.1. AllgemeineHinweise
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1.2. Erklärung der Symbole

Produltidentifi katoren

2-Amino€thanol (1 4'l -415)

N,N-0idecyl-N-methy'-poly(oxelhyl)ammoniumpropionat (94667-331 )
N-(-$Aminopropyl)"N-dodecylpropan-1,3,-diamin 1237 2-82-91

1 CE-Kennzeichnung mit benannter Stelle 14 Schulzschiirzebenutzen

2 Medizinprodukt 15 lnformation

Vor Hitze schtitzen / Vor Sonnenlicht schützen3 REFJBestellnummer

4 Chargenbezeichnung 1 7 Vor Nässe schiitzen / Trocken aufbewahren

5 Ablaufdatum 18 Zerbrechlich

6 Hersteller 19 Packstückodentierungoben

7 Temperatuöegrenzung 20 Begrenzte Menge

21 Stapelbegrenzungn=(Anzahl)

22 hzendI Verantmrüicher lür die

10 Gebauchsanweisungbeachten 23 Umweltgefährlich

11 Htrd$hutz benutzen 24 Gesundheitsschädlich
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12 Augenschutzbenutzen 25 Gefahrenouüdasse 8 Ätzende Stofe'

13 Schutzkleidunqbenutzen

1.3. UrheberrechtlicherHinweis
Alle Namen und inhalüichen Angaben sind urhebermhdich geschützt. Weitergabe, Veruielfältigung oder andeF

weitige Nutzung dieses Dokum€nts ist nurmitschrifrlichem Einverständnis der METASYS technology & innovation

GmbH gestattet.

2. Zweckbestimmung
GREEN&CLEAN lD N ist ein Konzenfat zur desinllzierenden Voreinigung von invasiven und nicht-invasiven

zahnärztichen lnstrumenten.

lndikation: Aufbereitung wn kontaminierten zahnärztichen lnstrumenten nach der Behandlung.

Kontraindikation: Es liegen keine Kontraindikalionen vor, die sich aulbestmmte Patientenpopulationen oder

Anwendergruppen belehen. GREEN&CLEAN lD N ist nicht zur Eliminierung von Sptren und Prionen geeignet.

Zielgruppe: Zahnmedizini$h ausgebildetes Gesundheitspersonal.

3. Sicherheitsbezogene lnformationen

3.1. Allgemeine sicherheitsbezogene Hinweise
Alle im Zusammenhang mit dem Produkt aufgefetenen sch,,veruiegenden Vorfäle sind dem Htrsteller und der

zuständigen Behörde des i/itgliedstaats, in demderAnwenderund/oderder Patent niedergelassn ist, zu melden.

3.2. Gefahren- und Sicherheitshinweise
Ds Gemisch ist als gefährlich einqesbn im Sinne dtr Vercrdnung (EG) Nt.127212008lCLPl.

9e@ Gefahr

H3i3 Kann die Organe shädigen bei längereroder wiederholter Exposition.

H302 Gesundheitsschädlich bei Veßchlucken.
H31 8 Verursacht schwere Aügenschäden.

H410 Sehr ginig nir Wass€organismen mit langfüstigel Wirkung.

H400 Sehr gifüg fiir Wassrorganismen.

Pl 01 lst &züicher Rat €rfordedich, V€rpackung oder Kennzeichnungseliket bereihalten.

P102 Darf nicht in die Hände von Kindem gelangen.

P260 Staub/Rauci/GasNebeuDampt/Aemsol nicht einah€n.
P264 Nach Gebrauch gründlich waschen.

P273 Fre'setung in die Umr€ltvoneiden.
P280 Schutzhandshuhe/Schützkleidung/Augenschulz/Gesichtsschutz tragen.

P261 EinaftEnwnstaub/Rauch/Gas/NebeuDampflAerosolvemeidBn.
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P353
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P301 + P330 + BEI VERSCHLUCKEN: Mund auspülen. KEIN Eörshen herbeiführen.

BEI BERÜHRUNG MIT DER HAtfi (oder dem Haa0: Alle lontaminierhn Kleidungsstild(e

sofort ausziehen. Haut mit Wasser abwäsclßn (od€r duschen).

BEI KOMAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit WNer spülen. Even-

tuell vorhandene Kontaktlinsn nach Maiglichkeit entfernen. Weiter spülen.

Sofort GIFIINFoRMATI0NSZENTRUI\,üAnU.../anruhn.
Verschüttete Mengen aufnehmen.

Untcr Venchlus6 auöewahren.
lnhalvBehäter einer geeigneten Recyclinq- oder Entsorqunqseinrichtunq zuf ühren.

3.3. Risiken und Nebenwirkungen
oises Produkt hat keinen direkten Haudontakt mit dem Anwender oder dem Patienten.

Gefahßn- und Sicherheitshinweis für den Anwender siehe PunK 3.2.

3.4. Erste-Hilfe-Maßnahmen
Notrufnummer: Giftnotruf München +49 (0)89 19240

Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen

Allgemeine Hinweise Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.

Nach Einatmen Für Frishluft srgen. Nach Einatnen von Sprühnebeln softrt äzüichen Rat

einholen und Verptrkung oder Etiket vorzeigen. Bei Einatrnen von Sprühnebeln

einenArd konsultieren und Verpmkung oder Etikett vorzeigen. Bei Atembe-

schwerden oderAtemstillstand künsüiche Beaünung einleiten.

Nach Hautkontald 8ei HautreizungenAut aufsuch€n. Bei Berührung mitder Haut solo.t abwaschen

mit viel Wasser und Seife.

Nach Augenkontakt 8ei Berührung mit den Augen sofort bei geöfnetem Lidspalt 1 0 bis 1 5 Minuten

mit lließendem Wsser sDülen. Anschließend Auqenarä aulsuchen.

Nach Verechlucken Sofort Mund ausspülen und reichlich Wasser nthtinken. Kein Erbrechen

herbeiführen. Nach Ver$hlucken den Mund mit reichlich Wasser au$pülen (nur

wenn die Peßon bei Bewusstsein ist) und sofort mediziniscl€ Hilfe holen.

+

+

+

P361

P35t

Selbstschutz des Erst- Ersthelfer Auf Selbstshutz achten!

helfers
Hinweise auf äutliche Hinweise lür den tuzt

Soforthilfe oder Spe- GegebenenfdlsSauerstofibeatmung. Elementarhilfe, Dekontamination, sylnpto-

zialbehandluno malische Behandlunq.

3.5. Persönliche Schutzausrüstung (PSA)

Au gen-/Gesichtsschutz Gedgneter Augenschutz: Korbb.ille

10
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Handschutz Geeignetes Material: NBR (Nifilkautschuk).

Dicke des Handschuhmaterials: 0,4 mm

Durchbruchszeit >480 min

Zusätdiche Handschutnaßnahmen: Möglichst Baumwollunterzjehhandschuhe

tragen.

Bemerkung: Gepriifre Schutzhandschuhe sind zu fagen.

KörperschuE Geeigneter Kdrpeßchutz:

Laborkittel

Schürze

AtemschuE NomaleMeise kein persönlicher Atemschutz notwendig.

3.6. Kombination mit anderen Produkten / Materialien

Materialverlräglichkeit
Beispiele typischerWerkstofie für medizinische Geräte, die aufMaterialverträglichkeit getestet sindl

Eloxiertes Aluminium, Pulverbeschichtetes Aluminium, Vernickelter Nomalstahl, Poliener Martensitstahl, Gold-

be$hichteter Edelslahl, Polyethylen, Polymetherylmethacrylal, Wolframkarbid-Nickelverbundwerksloff, Poly-

vinylchloridbelag, lsobuten-lsopren-Kautschuk (dei tuten), 0püsche Polycarbonaüinsen, Optische Silikaiinsen

Proftonzenfation des Produkls: 3.0 %

Prülbedingungen: 8is zu 1g-tägiges Eintauchen derWerkstofrroben bei 20'C.

Kompatibilität mit Karl Stou Endoskopen

Der Endoskophersteller Kad Stm (Deutschland) empliehlt GREENSCLEAN lD N für alle einlegbilen lnslrumen-

ten in sinem gesamlen ProduKsorliment Untersuchungen von Karl Storz ergaben keinerlei Schäden an ihren

lnsfumenten. Diese Ergebnisse beziehen sich nicht auf die Desinfeküonseflizienz des Produkts bei Kad Storzln-

4. Produktbeschreibung

4.1. Produktbeschreibung
Hochwirksiles Konzentrat zur desinfzierenden manuellen Votreinigung von invasiven und nicht-invasiven lnstru-

menten, einschließlich chirurgischer lnstrumente und Endoskope. Gftignetlür die Anwendung im Ultraschdlgerät

und fürthemlabile und -stabile lnstrumente. Die lnstrumente werden durch den enthaltenen Korosionsinhibitor

geschützt Aldehyd- und phenolfrei.

4.2. Zusammensetzung
Zubereitung aus quartären Ammoniumverbindungen, Alkylamin, nichlionische Tenside, Korosionsin-hibitor und

Wessr

11
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4.3. Wirkungsspektrum undEinwirkzeit

EN 13727

EN 13024

holle

hohe

5 min

5 min 1,0%

EN 14348 60 min 1,0%

EN 14501 hotle Belaslung 15 min 1,0%

EN 14562 holE &lastung 15 min 1,0%

EN 14563 hohe B€lastüng 60 min 0,5%

EN14476 gedngeBelastung 15 min 0,5%

5.1. Nutsungsbeschränkung
GREEN&CLEAN lD N ist NICHI für die Enddesinfthbn oder Sbdlisdion von chirurgischen lnsfurßnlen od€r

Endoskopen geeignet Weihre Aufrereitungsschith gemäß den Anwdsungen des lnstrunentenhersblhrs, ein-

schließlhh Splllen, Waschen und Endreinigung/Stedlisatbn, sind zu befolgen.

5.2. Dosierung

5fl{ 10ml 20 ml

10r{ 20.r1 40 ml

15 ml 30d 60 ml

20 ml 40 id 80 ml

25 ml 50 ml 100 ml

5.3. Anwendung

Hlnwelse
> Lösung nur mitkdbm Wasserans€tsen
> DosierungundEinwirlzdtgcnaueinhalten
> Angaben des lnsturnenlenhersblleß beachten

DBsintoktionswanne vorberoilen

2,0.4

hotE
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26 Das Konzonü"atGREEN&CLEAN lD N in dergewünschten Menge dosieren.

Das Konzenfat in die Desinf*lionsanne geben und mt kaltem Wasser fitschen.

$hliben.

28 Datum an dem db

Pmdukt unk Be&htung der bohördlichen Boslimmungen beseitigen.

Abfdlschlässel Produld 70699 150102

gefähdich€rAbfall N€in Nein

Abfdlbezeichnung Abfele a. n. g. Verpackung aus Kunsbhff

7.1. REF-/Bestellnummern und Lieferumfang

60030033 GREEN&CIEAN lD N 500m|,4x 500mI, Dasierbechet

60030034 GREEN&CLEANlDNSL,lxSLKarisbt

7.2. Anderungshistorle

ZK-58.'105/00 22.06.m21 Nsu mlellt

Druck- und Salzfehler wbehalten!
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